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Vorsicht, Seuchengefahr! Das Ebola-Virus zählt zu den ge-
fährlichsten Krankheitserregern überhaupt. Bei dem bislang 
weltweit größten Ausbruch in Westafrika starben zwischen 
2014 und 2016 über 10.000 infizierte Menschen an den Fol-
gen. Die Dunkelziffer dürfte weit höher liegen. Doch auch in 
den USA wäre es Ende der 80er Jahre fast zur Katastrophe 
gekommen: Basierend auf Richard Prestons gleichnamigem 
internationalen Bestseller zeichnet die Dramaserie „The Hot 
Zone – Tödliches Virus“ die packende Geschichte von der 
Ankunft des Ebola-Virus auf amerikanischem Boden nach. 

Reston, Virginia 1989: In einer Forschungseinrichtung werden 
mehrere Schimpansen von einer rätselhaften, rasend schnell 
voranschreitenden Erkrankung dahingerafft. Gewebepro-
ben, die routinemäßig an ein Labor der Armee gesandt wer-
den, lassen keinen Zweifel: Das Ebola-Virus ist erstmals auf 
dem Territorium der USA aufgetaucht. Die zuständige Vete-
rinärpathologin Dr. Nancy Jaax (Julianna Margulies) weiß, was 
auf dem Spiel steht, wenn sich der hochinfektiöse Erreger in 
der Bevölkerung ausbreitet – denn das Virus ist vom Tier auf 
den Menschen übertragbar und es gibt kein Heilmittel.

Gemeinsam mit ihren Kollegen setzt die Wissenschaftlerin 
Himmel und Hölle in Bewegung, um die tödliche Gefahr ein-
zudämmen. Unterstützung bekommt sie dabei von ihrem 

THE HOT ZONE –  
TÖDLICHES VIRUS
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ehemaligen Professor und Mentor Wade Carter (Liam Cun-
ningham) sowie einem geheimen militärischen SWAT-Team. 
Das Vorhaben birgt jedoch große Probleme und bald befin-
den sich alle Beteiligten in Lebensgefahr...

Produziert wurde „The Hot Zone – Tödliches Virus“ von 
keinem Geringeren als Star-Regisseur Ridley Scott 
(„Alien“), für die Regie zeichnete Michael Uppendahl („Mad 
Men“) verantwortlich. Auch der Cast spricht für sich: 
Neben Emmy- und Golden-Globe-Gewinnerin Julianna 
Margulies („Good Wife“) in der Hauptrolle brillieren Critics-
Choice-Award-Sieger Noah Emmerich („The Americans“), 
Liam Cunningham („Game of Thrones“) und Topher Grace 
(„Die wilden Siebziger“). USA 2019, Zweikanalton, OT: The 
Hot Zone
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HITLERS LETZTER 
WIDERSTAND

Spätestens nach der Landung der Alliierten am 6. Juni 1944 
war das Ende der Nazi-Herrschaft nur noch eine Frage der 
Zeit. Dennoch stemmten sich die deutschen Truppen wei-
terhin erbittert gegen die Niederlage. Die Serie „Hitlers letz-
ter Widerstand“ schärft in Staffel 2 den Blick auf die brutalen 
und enorm verlustreichen Kämpfe in der finalen Phase des 
Zweiten Weltkrieges. Bis zum letzten Tag wurden Schlachten 
und Scharmützel von den Soldaten beider Seiten mit rück-
sichtsloser Härte geführt.

Zu Beginn des Krieges schien der Vormarsch von Hitlers 
Wehrmacht unaufhaltsam – bis zur Niederlage von Stalin-
grad. Doch ab diesem Zeitpunkt, also ab Anfang 1943, be-
fanden sich die deutschen Armeen auf dem Rückzug. Hitlers 
wichtigstes Ziel war es nun, die noch besetzten Gebiete zu 
halten und die „Festung Europa“ zu sichern. Zu diesem Zweck 
hatte der „Führer“ bereits ab Sommer 1942 an der französi-
schen Küste den sogenannten „Atlantikwall“ errichten lassen.

Doch dann kam der 6. Juni 1944, der D-Day: Alliierte Truppen 
landeten an der Küste der Normandie und kämpften sich quer 
durch Frankreich bis nach Paris und weiter ins Deutsche Reich 
vor. Während die Anti-Hitler-Allianz unter britisch-amerika-
nischer Führung Europa Stück für Stück befreite, versuchten 
Hitlers Soldaten verzweifelt, Marinestützpunkte, Zitadellen 
und Festungen zu halten. Koste es, was es wolle...
Kanada 2019, Zweikanalton, OT: Hitler‘s Last Stand

Wenn in Norwegen der Winter Einzug hält, verwandeln 
sich die Straßen in dem skandinavischen Land in heimtücki-
sche Eisbahnen. Jeden Tag rücken Rettungsteams aus, um 
Pkw, Lastwagen und schwere Anhänger, die im bergigen 
Gelände liegengeblieben sind, von der Straße zu holen. 
„Ice Road Rescue“ begleitet die Abschlepp-Profis auch in  
Staffel 4 bei ihrem aufreibenden Job.

Ganz gleich, ob ein 20-Tonner von der spiegelglatten Stra-
ße abkommt oder ein Auto in einem tiefen Graben landet: 
Hochspezialisierte Abschleppunternehmer wie Thord Paul-
sen und Jo Roger müssen sich bei ihren Einsätzen oft mit er-
schwerten Bedingungen herumschlagen. Denn am Polarkreis 
geht es vor allem in der kalten Jahreszeit extrem zu.

In dieser Staffel müssen die Helden im Abschleppwagen 
immer wieder mit starken Temperaturschwankungen zu-
rechtkommen. Thord macht sich aufgrund einer längeren 
Wärmeperiode sogar Gedanken über den Fortbestand sei-
nes Unternehmens. Als es doch wieder ausgiebig schneit, 
sorgen nicht zuletzt ausländische Lkw-Fahrer dafür, dass die 
Retter alle Hände voll zu tun bekommen. Wer leichtsinniger-
weise auf Schneeketten verzichtet hat, kann sich dabei erst 
einmal auf eine heftige Standpauke von Einzelgänger Bjørn 
gefasst machen, der in dem kleinen Dorf Eidfjord die Notrufe 
entgegennimmt.
Norwegen 2019, Zweikanalton, OT: Ice Road Rescue
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